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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) 
Rückrunde

TSV Gemünda : TSV Unterlauter VI 
Dienstag, 23.04.2024, 17:30 Uhr

Nitzsche tütet den Sieg für den TSV Gemünda ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Gemünda im
umdatierten Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)
Rückrunde gegen den TSV Unterlauter VI umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 25:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Willi Heckel, der seine Spiele allesamt
gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Den Sieg von Schielke / Ruppin konnten Koch / Nitzsche im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Zwischenzeitlich mussten Heckel / Frick
zwar einen Satz weggeben, fuhren daraufhin ihr Spiel gegen Schreiber / Löbl aber dennoch sicher in
vier Sätzen ein. Anton Koch besiegelte mit einem 3:1 gegen Oskar Schielke einen Punkt für sein
Team. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 2:1. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Philipp Nitzsche und Henrik Ruppin entschieden, das
Philipp Nitzsche letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Nitzsche zu Ende ging. Beim Sieg von Willi Heckel gegen Maxim
Schreiber konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bastian Löbl war für Amelie
Frick am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Spielstand zu diesem
Zeitpunkt lautete somit 4:2. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte dann Anton Koch bei seinem 3:2 gegen Henrik Ruppin zu verrichten. Wenig
Chancen ließ Philipp Nitzsche im Anschluss beim 3:0 seinem Gegner Oskar Schielke. Bereits vor
den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Willi Heckel
gelang es, Bastian Löbl im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Nicht einen Satzgewinn überließ Amelie Frick ihrem
Gegner Maxim Schreiber beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Gemünda nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Untersiemau IV am 27.04.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TSV Unterlauter VI wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 25.04.2024
gegen den TSV Scherneck II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Gemünda

Doppel: Koch / Nitzsche 0:1, Heckel / Frick 1:0 
Einzel: A. Koch 2:0, P. Nitzsche 2:0, W. Heckel 2:0, A. Frick 1:1 

 TSV Unterlauter VI
Doppel: Schielke / Ruppin 1:0, Schreiber / Löbl 0:1 
Einzel: O. Schielke 0:2, H. Ruppin 0:2, M. Schreiber 0:2, B. Löbl 1:1


